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Am Freitag, 6. November 2009 wurde die In-
frastruktur des Kiesgrubenareals Wichtrach
formell von der Kies AG Aaretal (KAGA)  an
die Gemeinde Wichtrach übergeben. Damit
geht die wechselhafte Geschichte der gross-
flächigen Kiesausbeutung auf dem Gemein-
degebiet Niederwichtrach glücklich zu Ende.
1962 begann die Kieswerk Wichtrach AG mit
der Kiesausbeutung, 1975 musste der Kon-
kurs angemeldet werden mit 12 Hektaren
aufgebrochener Kiesgrubenlandschaft; für
die Rekultivierung waren keine Mittel vor-
handen.

Da sprang die Stiftung für Landschaft und
Kies ein, die 1976 von regionalen Kiesgru-
benbetreibern gegründet wurde. Es sei hier
auf die Beiträge in den Drachepost-Num-
mern 13 (Seite 6) und 15 (Seite 27) verwiesen
(auch unter www.wichtrach.ch, Ortsge-
schichte, Geschichten einsehbar).

Die KAGA mit ihren engagierten Mitarbei-
tern hat hier eine grosse Leistung erbracht.
Diese ist auch dokumentiert mit den Infor-
mationstafeln, die auf dem Areal an Plätzen
aufgestellt wurden, welche zum Verweilen
einladen. Herzlichen Dank an alle Beteilig-
ten! Peter Lüthi

Übergabe der Infrastruktur Kiesgrubenareal
Wichtrach

Erich Binz, Betriebsleiter KAGA (links) und
Andreas Roth, Geschäftsführer KAGA (rechts).

Bild zvg Von oben nach unten: «Mondlandschaft» 1976, 2002 und 2008. Flugaufnahmen KAGA


